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Hiermit Informieren wir Sie als Bewerber über die Erhebung von Personenbezogenen Daten durch die 
Einreichung Ihrer Bewerbung. Diese Information entspricht der Erfüllung der Informationspflicht bei Erhebung 
von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach Art. 13 DSGVO. 
 
1. Name und Anschrift der Verantwortlichen Stelle: 
Name 3NET GmbH 
Straße Weidensbaumsweg 91a 
Ort 21035 Hamburg 
Telefon  +49 40 254045-0 
E-Mail Datenschutz@3net.de 
Datenschutzbeauftragter  Thomas Brunner 
Kontaktdaten Lübener Str. 6, 90471 Nürnberg, Datenschutz @ 3net.de 
 
2. Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 
 Bewerbung 
 Arbeitsverhältnis 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
3. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 
 Mitarbeiter der Verantwortlichen Stelle 
 Interessenten 
 Kunden 
 Behörden 
 
4. Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden: 
Die Dauer der Speicherung Ihrer Bewerbungsunterlagen beträgt im Regelfall 12 Monate. Danach werden diese 
in ein Archiv ausgelagert. Nach weiteren 12 Monaten werden diese Daten nur weiter aufbewahrt, wenn eine 
Einwilligungserklärung des Betroffenen vorliegt, ansonsten werden die Daten gelöscht bzw. gesperrt. 
 
5. Absicht des Verantwortlichen, die personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation zu übermitteln: 
Im Rahmen unserer Tätigkeit und zum Zwecke der Bewerbung bzw. Vermittlung, werden Ihre Daten an 
internationale Organisationen und in nicht EU-Staaten übermittelt. 
 
6. Rechte des Betroffenen: Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung, Widerspruchsrecht 
Sie sind gemäß § 34 BDSG jederzeit berechtigt, gegenüber (Vertragspartner) um umfangreiche 
Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. Gemäß § 35 BDSG können Sie 
jederzeit gegenüber (Vertragspartner) die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener 
Daten verlangen. Sie können darüber hinaus gemäß § 36 BDSG jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch machen und die erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft 
abändern oder gänzlich widerrufen. Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an 
den Vertragspartner übermitteln. Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. die 
Übermittlungskosten nach den bestehenden Basistarifen. 
 
7. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde: 
https://www.datenschutz-hamburg.de  


